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 Welchen Beitrag kann Deutschland zur Lösung der globalen Wasserkrise leisten? 

 Hat der Export unseres „Stadtwerkemodells“ eine Chance? Ist unser genossenschaftlich 

und öffentlich-privat organisiertes Wasserversorgungssystem überhaupt auf die Länder 

des Südens übertragbar? 

 Bringt ein Transfer regional angepasster moderner Technologien für beide Seiten 

Vorteile? 

 Haben kommunale Wasserversorger überhaupt ein Interesse an 

Wasserinfrastrukturprojekten im Süden oder sind sie mit dieser Aufgabe überfordert?  

 Welche Rahmenbedingungen müssen geschaffen, werden, damit deutsche Wasserversorger 

sich im Süden mit Investitionen und know how engagieren? 

 Können wir Städtepartnerschaften zu Wasserbündnissen mit Kommunen im Süden 

ausbauen? 

 Welche Erfahrungen aus Privatisierung und Modernisierung unserer Wasserversorgung sind 

auf andere Länder übertragbar? 
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